
Original-Croquet 
in Holztruhe

Anleitung
Instructions



Croquet-Bälle
Die 4 Bälle sind aus Holz (unter hohem Druck 
gepresst) hergestellt und haben einen Durch-
messer von 90 mm. Diese gibt es in den Farben 
blau, rot, gelb und grün.

Croquet-Tore
Im Croquet werden die Tore auch Hoops ge-
nannt. Sie bestehen aus verzinktem Eisen. 
Maße: 40 x 15 cm, Durchmesser: 6 mm. 

Vorbereitung und Grundregeln
Zu Beginn des Spiels müssen nicht nur die Tore 
auf dem 20 m großen Spielfeld (möglichst gut 
eingeebnet) aufgebaut und die Schläger und 
Bälle an die Spieler verteilt werden, sondern es 
können auch Mannschaften gebildet werden. 
Hierbei können die Spielformen entweder 
2 gegen 2 oder 3 gegen 3 sein. Auf dem Start-
pfosten sind Farben abgebildet, welche die 
Startreihenfolge der Spieler aufzeigt. Der Ball 
wird 25 cm vor den Startpfosten gelegt und 
dann angeschlagen. Hierbei muss der Ball das 
erste Tor passieren. Wird das nicht geschafft, 
tritt der nächste Spieler an. Rollt der Ball aber 
beim 1. Schlag durch das Tor, darf der Spieler 
weiterspielen, bis ein Schlag nicht zum Erfolg 
führt. Passiert ein Spieler zwei Tore mit einem 
Schlag, darf er zwei weitere Male schlagen. 
Wenn ein Spieler schlägt, ohne den Ball zu be-
rühren, darf er erneut schlagen. Es muss immer 
die Reihenfolge der Tore eingehalten werden. 
Sobald der erste Spieler den Zielpfosten erreicht 
und somit alle Tore durchschlagen hat, tritt 
dieser Spieler den Rückweg zum Startpfosten 
an. Der Spieler, der mit seinem Ball als Erster 
wieder zurück am Startpfosten angekommen ist, 
hat gewonnen.

Spieler
Für jeden Spieler gibt es einen Schläger und 
einen Ball.

Spielfeld
Möglichst ebenes Feld in einer Feldgröße von 
20 m Länge. Natürlich kann auch auf kleineren 
Feldern gespielt werden.

Tore
Die 10 Tore werden in gleichmäßigen Abständen 
in beliebiger Formation aufgestellt.

Pfosten 
Die 2 Pfosten zeigen Start und Ziel an.

Croquet ist eine Weiterentwicklung des Paille- 
Maille-Sports aus dem 14. Jahrhundert, aus 
dem auch Kegeln und Golf hervorgegangen sind. 
Im Laufe der Jahrhunderte wurde Croquet in 
Frankreich, Irland und schließlich im Vereinigten 
Königreich sehr populär, wo alle Regeln, die 
heute noch verwendet werden, kodifiziert wur-
den. Man kann Croquet allein oder in der Gruppe 
spielen; Strategie und Taktik sind der Schlüssel 
zum Sieg. 

Die offiziellen Spielvarianten (Association Croquet 
und Golf Croquet) sind beide mit schwierigen 
Regeln verbunden, die sich nicht für eine schnelle 
und einfache Umsetzung in der Praxis anbieten. 
Aus diesem Grund konzentrieren wir uns hier 
auf eine einfachere Form: das GartenCroquet. 
Dieses kann mit 2–6 Personen gespielt werden, 
die unabhängig voneinander (Einzelspieler) oder 
in Teams spielen können. Es eignet sich auch 
besonders gut für Kinder.

Was benötige ich für Garten-Croquet?
Jeder Spieler erhält einen Schläger sowie ein 
oder zwei Bälle. Außerdem müssen Tore in 
gleichmäßigen Abständen in einer Linie, Zick-
Zack oder in Kreisen und Pfosten am Start 
und Ziel aufgestellt werden. 

Croquet-Schläger
Der Schläger wird auch Mallet genannt und ist 
in vielerlei Formen und Größen erhältlich. Ein 
Croquet-Schlägerkopf hat eine runde, elliptische 
oder eckige Form und besteht in den meisten 
Fällen aus Eschen-, Buchen- oder Buchsbaum-
holz (leichtes Gewicht). Der Schaft des Schlägers 
ist normalerweise aus Eschen-, Buchen- oder 
Hickoryholz gefertigt, wobei zunehmend auch 
Carbon-Fiberglas- oder Metallschäfte eingesetzt 
werden. 

Start/Spiel
Die Spieler beginnen in derselben Reihenfolge 
wie die Farben des Startpfosten. Personen im 
selben Team müssen nicht nacheinander spie-
len. Der Ball wird 25 cm vor den Startpfosten 
gelegt und dann angeschlagen. Hierbei muss 
dieser das erste Tor passieren. Ist das nicht der 
Fall, tritt der nächste Spieler an. Rollt der Ball 
beim 1. Schlag durch das Tor, darf weitergespielt 
werden, bis ein Schlag nicht zum Erfolg führt.

Ein Spieler spielt, solang er Erfolg hat. Dies 
bedeutet: Den Ball in der richtigen Reihenfolge 
durch die Tore zu schießen, krocketieren oder 
den Start/Zielpfosten berühren. Passiert er zwei 
Tore mit einem Schlag, darf er zwei weiter Male 
schlagen. Wenn ein Spieler schlägt, ohne den 
Ball zu berühren, darf er erneut schlagen. 

Krocketieren
Berührt ein Spieler mit seinem Ball die eines 
Mitspielers, so darf er seinen Fuß auf seinen Ball 
setzen und den Ball des Gegners aus dem Feld 
schlagen.

Rückspiel
Hat der erste Spieler alle 10 Tore durchschlagen  
und den Zielpfosten erreicht, tritt er den Rück-
weg bis zum Start an. Gewonnen hat, wer zuerst 
mit seiner Kugel den Startpfosten wieder er-
reicht hat. Oder aber er belässt seinen Ball an 
der Position und erhält zwei extra Schläge.

Teams
Es können auch 2er- oder 3er-Teams 
gegeneinander spielen.
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Start/Play
The players start in the same order as the colours 
of the starting post. People in the same team 
don’t have to play one after the other. The ball 
is placed 25 cm in front of the starting post and 
the first player gives it a whack. It must pass the 
first goal. If it doesn’t, the next player steps up. 
If the ball rolls through the goal on the 1st go, 
the first player can keep on playing until they 
miss a goal.

The player can keep going as long as they don’t 
miss. This means: Shoot the ball through the 
goals in the correct order, croquet or touch the 
start/finish post. If you get two goals in a single 
shot, you can have two more hits. If a player has 
a whack but misses the ball, he may try again. 

Croqueting
If a player’s ball touches one of their teammates’ 
balls, they may place their foot on their own 
ball and try to knock their opponent’s ball out 
of the pitch.

Return match
Once the first player has gotten through all 
10 goals and reached the finish post, they make 
their way back to the start. The winner is the 
first to reach the starting post with their ball. 
Or they leave their ball in position and get two 
extra hits.

Teams
Teams of 2 or 3 can also play against each other.

Players
There’s a bat and a ball for each player.

Pitch
As flat a field as possible with a field size of 
20 m. Of course, it’s also possible to play on 
smaller fields.

Goals
The 10 goals are placed at equal spacings 
in any formation.

Posts 
The 2 posts indicate the start and finish points.

Croquet balls
The 4 balls are made of wood (pressed under 
high pressure) and have a diameter of 90 mm. 
These come in blue, red, yellow and green.

Croquet goals
In croquet, the goals are also called hoops. 
These are made from galvanised iron. 
Dimensions: 40 x 15 cm, diameter: 6 mm. 

Preparation and basic rules
At the start of the game, not only do the goals 
have to be set up on the 20 m pitch (levelled 
out as evenly as possible) and the bats and balls 
handed out to the players, but teams are also 
picked. Here, the game style can be either 2 
against 2 or 3 against 3. Colours are displayed 
on the starting post, indicating the starting 
order of the players. The ball is placed 25 cm 
in front of the starting post and the first player 
gives it a whack. The ball must go through the 
first goal. If they don’t succeed, the next player 
steps up. However, if the ball rolls through the 
goal on the 1st go, the first player can keep on 
playing until they miss a goal. If a player gets 
two goals in a single shot, they can have two 
more hits. If a player has a whack but misses 
the ball, he may try again. The order of the 
goals must always be followed. As soon as the 
first player reaches the finish post and so have 
passed through all the goals, this player makes 
their way back to the starting post. The player 
who is the first to return to the starting post 
with their ball is the winner.

Croquet is an evolution of the 14th-century 
sport of pall-mall, which is where we get our 
modern-day games of skittles and golf from. 
Over the centuries, croquet became very popular 
in France, Ireland and eventually the United 
Kingdom, where all the rules that are still used 
today were codified. You can play croquet by 
yourself or in a group; strategy and tactics are 
the key to winning. 

The official versions of the game (Association 
Croquet and Golf Croquet) both involve difficult 
rules that are not so quick and easy to follow 
in practice. That’s why we’re going to focus 
on a simpler form here: garden croquet. It 
can be played with 2–6 people who can play 
independently (single player) or in teams. 
It’s also particularly suitable for children.

What do I need to play garden croquet?
Each player receives a bat and one or two balls. 
As well as this, goals must be evenly spaced 
in a line, in a zig-zag or circles formation with 
posts at the start and finish. 

Croquet bat
The bat is also called a mallet and comes in 
many shapes and sizes. A croquet bat head 
has a round, elliptical or angular shape and in 
most cases is made of ash, beech or boxwood 
(light weight). The shaft of the bat is usually 
made of ash, beech or hickory wood, although 
carbon fibreglass or metal shafts are being 
used more and more often. 
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